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Zitat von O. Meier

Ich befürchte, viele wissen nicht, worum es geht. Manche Kolleginnen wissen noch
nicht mal, wie die Fächer, die sie unterrichten korrekt heißen und schreiben mal dies
mal das ins Klassenbuch. Auf dem Niveau werden dann auch Prüfungsordnungs-
Halbwahrheiten und -Gerüchte weitergegeben. So hört man dann schon mal „Frau xy
hat gesagt, dass ich das Fachabi bekomme, wenn ich nicht zum Abitur zugelassen
werde.“

Da will ich jetzt gar nicht auf dem fehlenden Konjunktiv in der indirekten Rede
’rumreiten.

Meine Schülerinnen lernen, dass begriffliche Genauigkeit eine Hilfe beim Beschreiben
und Erklären ist. Schön, dass „wir“ das nicht mehr nötig haben.

*seufz* Ich weiß, ich weiß. Das sind auch die KollegInnen, die ganz empört postulieren, dass sie
natürlich NICHT in die Prüfungsordnungen reinschauen würden, weil Rechtstexte sie ohnehin
nicht interessieren würden. Das sind auch die KollegInnen, die Gedichte in drei Sprachen
analysieren können, aber eben keine Steuererklärung ausfüllen oder einen Mietvertrag
verstehen können bzw. wollen...
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